
    Seite 1 von 10 

 

VERWALTUNSGRAUM BAD RAPPENAU – KIRCHARDT – SIEGELSBACH  -  2. ÄNDERUNG DES FLÄCHENNUTZUNGSPLANS 2013/2014 
 

ERNEUTE BETEILIGUNG DER BEHÖRDEN (gem. § 4 BauGB): 
Mit Schreiben vom 04.07.2024 wurde die Beteiligung der Behörden durchgeführt.  
Folgende Behörden haben eine Stellungnahme abgegeben: 

- Regierungspräsidium Stuttgart – 07.08.2024 
- Regierungspräsidium Freiburg – 30.07.2024 
- Regionalverband Heilbronn-Franken – 18.07.2024 
- Landratsamt Heilbronn – 09.08.2024 
- NABU Östlicher Kraichgau e.V. – 11.07.2024 
- TransnetBW GmbH – 05.08.2024 

 
 

Folgende Behörden haben mitgeteilt, dass keine Bedenken oder Anregungen bestehen: 
Industrie- und Handelskammer Heilbronn-Franken, Handwerkskammer Heilbronn-Franken, Zweckverband Bodensee-Wasserversorgung, 
Zweckverband Wasserversorgungsgruppe Mühlbach K.d.Ö.R., Amprion GmbH, terranets bw GmbH, PLEdoc GmbH, Vodafone West GmbH, 
Stadt Bad Wimpfen, Gemeinde Helmstadt-Bargen, Gemeinde Siegelsbach 

 
 
 

ERNEUTE BETEILIGUNG DER ÖFFENTLICHKEIT (gem. § 3 BauGB): 
Die Beteiligung der Öffentlichkeit ist durch öffentliche Auslage der Planunterlagen im Zeitraum vom 08.07.2024 bis zum 09.08.2024 erfolgt.  
Stellungnahmen von Bürgern wurden keine abgegeben. 
 
 
 
 
Nachfolgend sind jeweils auf der linken Blatthälfte die Stellungnahmen der Behörden und Bürger dargestellt, auf der rechten Blatthälfte sind die Stel-
lungnahmen und Behandlungsvorschläge des Flächennutzungsplaners gegenübergestellt. 
 

Eberstadt, den 30.08.2024 

 
 

Dipl. Ing. Andreas Braun 

Beratender Ingenieur BDB 

 

 

 
 
 
 

 
 

  Im Weidengrund 22/2 
74246 Eberstadt 
mail@braun-nagel.de 

Tel. 07134/5103-225 
Fax 07134/5103-226 
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Kenntnisnahme, die Abwägung der landwirtschaftlichen Belange mit dem 
dringenden Bedarf an Wohnbauflächen und dem notwendigen Einzelhan-
delsstandort wurde zugunsten der Wohn- und Sonderbaufläche vorgenom-
men. 
Mit dem Wohngebiet „Mittlere Flur“ soll der dringende Bedarf an Wohnraum, 
insbesondere die Bereitstellung verschiedener Wohnformen, gedeckt wer-
den. Die Sonderbaufläche Lebensmitteleinzelhandel soll die Grundversor-
gung der nord-östlichen Kernstadt und der Ortsteile Zimmerhof und Heins-
heim langfristig sichern. Für den gewählten Standort sprechen die städte-
baulich erforderliche Integration ins Siedlungsgefüge, die gute verkehrliche 
Anbindung, die gute Anbindung an den öffentlichen Nahverkehr und die gute 
landwirtschaftliche Nutzbarkeit der verbleibenden Restflächen.  
 
Kenntnisnahme, wird im Rahmen des Bebauungsplanverfahrens berücksich-
tigt. 
 
 
 
 
 
Kenntnisnahme, wird im Rahmen des Bebauungsplanverfahrens berücksich-
tigt. 
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Kenntnisnahme, da aufgrund der erneuten Beteiligung keine Planänderun-
gen vorzunehmen sind, wird auf die Aktualisierung des Liegenschaftskatas-
ters verzichtet. 
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